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Bewusstes Bezahlen 
 

Es gibt zwei Möglichkeiten, wie du bei mir für eine Massage bezahlen kannst: 

 

Die kurze Variante ist, dass du einfach einen fixen Preis bezahlst (so wie du es kennst): 

 

2.5h Massage:  350.- 

1.5h Massage:  250.- 

(inkl. Vor- & Nachgespräche) 

 

Die etwas längere und bewusstere Variante ist diese: 

 

Nimm deine Gedanken, Gefühle und Körperempfindungen bewusst wahr, 

während du den Preisrahmen gedanklich durchgehst: 

 

2.5h Massage:  200.- bis 500.- 

1.5h Massage:  150.- bis 400.- 

(inkl. Vor- & Nachgespräche) 

 

Wo bist du entspannt? 

Wo bist du angespannt (körperlich, emotional)? 

Wo tauchen Gedanken auf wie: «Ich sollte doch mehr geben», «Ich kann es mir eigentlich 

gar nicht leisten», «Was denkt er wohl von mir, wenn ich nur so wenig gebe?» 

Nimmst du Mangel oder Existenzängste wahr? 

Nimmst du Grosszügigkeit oder Dankbarkeit wahr? 

Nimmst du Scham oder Schuldgefühle wahr? 

Nimmst du Fülle oder Überfluss wahr? 

 

Alle diese Gefühle und Gedanken sind ok. Nimm sie einfach an. 

Negativ bewertete Gefühle müssen nicht sofort geändert, 

sondern erstmal anerkannt werden. 



Im besten Fall findest du nun einen Preis für dich, der sich einfach gut und stimmig und 

entspannt anfühlt (selbst wenn der Kopf den Betrag nicht verstehen sollte). 

 

Im anspruchsvolleren Fall findest du einen Preis, bei dem du zumindest möglichst wenig 

angespannt bist. 

 

So oder so hast du bewusst wahrgenommen. 

Und das ist ein erster Schritt zur Heilung zum Thema «Geld» und dem Wandel des 

kollektiven Glaubenssatzes «Ich muss allein für mich kämpfen» zu «Unsere Herzen sind 

verbunden. Wir unterstützen und beschenken uns gegenseitig in Dankbarkeit». 

 

Es ist mir klar, dass durch diese kleine «Übung» das Thema Geld noch längstens nicht 

durchdrungen ist. Aber es ist ein Schritt… von vielen Schritten. 

 

Du kannst nach der Massage bezahlen. 

Vielleicht ändert sich dein Preis, den du geben willst, dann nochmals…? 

Ich lade dich ein, neben der Bargeld-Gabe (oder evtl. Twint-Transaktion), auch energetisch 

etwas mitzugeben, was du verbunden mit dem Geld mitgeben möchtest: 

z.B. «Dankbarkeit», «Weiterfliessen», «Nachklingen», «Herzkraft», 

«Wünsche (für dich, für mich, für die Welt)», … 

 

Überprüfe bei Twint / Banküberweisung: 

Ist es stimmig für dich, dass in unserem Energieaustausch (Massage und symbolische 

Dankesgabe in Form von Geld) unbekannte Dritte dabei indirekt involviert sind, und an 

unserer Begegnung Geld mitverdienen und/oder Information erhalten? 

Wenn das für dich stimmig ist, gut. 

Wenn das für dich nicht stimmig ist, dann ist Bargeld möglicherweise passender…? 

(So oder so ist Geld ein kollektiver Energiefluss, in dem viele Menschen involviert sind.) 

 

Zu meiner finanziellen Situation: 

Mein Grundeinkommen ist abgedeckt durch Ingenieursarbeit. Alles Geld, das ich zusätzlich 

durch Arbeit in HerzMusik, SexualHeilarbeit und Kreiskultur erhalte, unterstützt mich darin, 

mehr und mehr in meinen Herzensfeldern zu wirken. 

 

 

Danke dir!  ❤️ 


